
Zusammenleben
gestalten

Familienzentren als Antwort
auf familiale Herausforderungen

Fachtagung

28. August 2010
10.00 – 16.30 Uhr

Haus Friedberg
61169 Friedberg/Hess.

Veranstalter
AG Familie in der EKHN
Dr. Brigitte Bertelmann,
Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN

Maren Cirkel
Gleichstellungsbeauftragte der EKHN

Irene Finger
Referentin Frauen und Familie im DWHN

Wolfgang Kinzinger
Zentrum Seelsorge und Beratung

Paula Lichtenberger
Referentin für Familienbildung im Zentrum Bildung der EKHN

Pfr. Sylvia Puchert
Evangelische Frauen in der EKHN e.V.

Pfr. Peter Röder
Referent Kinder, Jugend und Familie im DWHN

OKR Christian Schwindt
Leiter Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN

Anmeldungen bitte an

Zentrum Bildung der EKHN
Fachbereich Erwachsenenbildung
und Familienbildung

z. H. Frau Silke Schikatis:

Tel.: 06151-66 90 185
Fax: 06151-66 90 189
silke.schikatis.zb@ekhn-net.de

Anfahrt
Haus Friedberg
Kaiserstr. 2

61169 Friedberg

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Fußweg vom Bahnhof Richtung Innenstadt
ca. 15-20 Minuten.
Buslinien Nr. 9 und 10 Richtung Bad Nauheim:
Steigen Sie an der Haltestelle Burg – direkt
neben dem Haus Friedberg – aus.
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Um den vielfältigen Bedürfnissen von Familien
gerecht zu werden und Menschen in unterschied-
lichen Lebensphasen und -formen sinnvoll
begleiten und unterstützen zu können, entste-
hen an zahlreichen Orten vernetzte Angebote.
Auf der Grundlage vorhandener Ressourcen
in den Evangelischen Gemeinden, Kindertages-
stätten, Familienbildungs- und Beratungsange-
geboten beteiligt sich die EKHN an der Entwick-
lung zukunftsfähiger Strukturen für die Förderung
von Familien. Dies geschieht in enger Koopera-
tion mit Kommunen und anderen Kooperations-
partnern. Erste Erfahrungen aus diesen Prozessen
und bereits gegründeten Familienzentren gehen
in die Tagung ein.
In Workshops soll über Handlungsnotwendig-
keiten und Bedürfnisse in unterschiedlich
strukturierten Regionen in Rheinland-Pfalz und
Hessen beraten werden. Darüber hinaus wer-
den konkrete Punkte beschrieben, die bei der
Entwicklung und Gründung vernetzter Angebo-
te zu beachten sind.

Eingeladen sind Personen, die mit der Frage
konfrontiert sind, wie Ihre familienbezogenen
Angebote zukunftsfähig vernetzt und weiter-
entwickelt werden können. Dafür soll Ihnen
diese Fachtagung wertvolle Information und
Impulse bieten.

OKR Christine Noschka
Dezernat Kirchliche Dienste

OKR Christian Schwindt
Für die AG Familie in der EKHN

Zusammenleben gestalten

Familienzentren als Antwort
auf familiale Herausforderungen

Programm

10.15–11.30 Uhr Vortrag und Diskussion:

Neue Herausforderungen für Familien –
Was können Familienzentren leisten?

Dr. Brigitte Bertelmann

Referentin für Ökonomie, Sozial- und Familienpolitik
im Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN

Paula Lichtenberger

Fachreferentin für Familienbildung
im Zentrum Bildung der EKHN

11.30–13.00 Uhr Statements:

Familienzentren und andere vernetzte Angebote aus kommunaler Sicht

Gerda Weigel-Greilich

Bürgermeisterin der Stadt Gießen

Kurt Merkator

Dezernent für Soziales, Kinder, Jugend, Schule und Gesundheit der Stadt Mainz

14.00–15.00 Uhr Vortrag und Diskussion:

Familienzentren als Chancen für die kirchliche Gemeindearbeit

Dekan Carsten Tag

Dekanat Rodgau

10.00 Uhr Begrüßung

Mittagspause

15.00–16.30 Uhr Workshop in Gruppen:

Was braucht die Region (Stadt-Land, Rheinland-Pfalz und Hessen)?
Was ist bei der Gründung eines Familienzentrums zu beachten?
Welche Handlungsnotwendigkeiten bestehen?
Welche Impulse gibt mir die Tagung für meine Region?

16.30 Uhr Reisesegen




